
 

                            
 
                                    Steckbrief Vorstand    
                                                        

                                                          Name  Philip Schröer 

 

                                                       Alter    35 

 

                                   Spitzname  keinen 

 

So beschreibe ich mich  

Ich bin der, der seit (gefühlten) Jahrzehnten den Beamer für die 

Werbung aufbaut und seit Jahren um Unterstützung bettelt. 

(Bewerbungen, gerne auch ohne Lebenslauf, direkt an mich oder an 

shgbuero@shg-handball.de) :-) 

 

Hobbies Handball, Heimwerken, Bollerwagenbau mit Maic und Timo 

(leider in letzter Zeit viel zu wenig) 

 

Lieblingsmusik Rock, Hard Rock   

 

Seit wann bist du im Vorstand?  

Im Vorstand seit 2017, vorher habe ich aber auch schon zahlreiche 

Aufgaben im Verein übernommen 

 

Als was bist du im Vorstand tätig?  

Aktuell bin ich stellvertretender Schriftführer 

 

Wie hast du deine Leidenschaft für die Vereinsarbeit entdeckt?  

Das wurde mir von meinen Eltern so vorgelebt. Ich finde es normal 

und selbstverständlich, dass man sich in seinem Verein einbringt 

und engagiert und nicht nur die anderen machen lässt. 



 

 

Hast du früher auch Handball gespielt oder spielst immer noch?  

Bis vor einem Jahr habe ich noch gespielt 

 

Größte Erfolge bei der Vereinsarbeit  

z.B. die gelungene Durchführung des Vier-Länder-Turniers der 

Junioren Nationalmannschaften in Hofgeismar 

 

Was gefällt dir am meisten an der Vereinsarbeit?  

Mir gefällt, dass man seinen Verein mitgestalten kann. Außerdem 

liebe ich die Geselligkeit und das Miteinander im Verein. 

 

Welche persönlichen Ziele hast du für den Verein?  

Jugendmannschaften in allen Altersklassen als stabilen und 

kontinuierlichen Unterbau für unsere Seniorenmannschaften, um 

mittelfristig wieder oben oder um den Aufstieg mitspielen zu 

können. 

Regelmäßige Teilnahme der Jugendmannschaften an der 

Qualifikation zur Oberliga. 

 

Dein Lieblingsmotto beim Handball  

Einer für alle, alle für einen. 

 

Welche Tipps würdest du Jugend-Handballern mit auf den Weg 

geben?  

Nur wer regelmäßig trainiert, kann sein volles Potential auch 

abrufen. Zu einem Spiel gehört auch die Abwehr. Die Tore, die man 

verhindert hat, sind genauso wichtig wie die, die man geworfen hat. 


